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Lebendige Steppe
Die inneralpinen Trockenrasen im Vinschgau und in 

der Terra Raetica

6. Mai 2022, 8.45-18.00 Uhr, 
Kulturhaus „Karl Schönherr“, Schlanders



Vom Schwarzfleckigen Heidegrashüpfer bis zur 
farbenprächtigen Roten Röhrenspinne: Die inneralpinen 
Trockenrasen beheimaten Tiere und Pflanzen, die sonst nur in 
der ungarischen Tiefebene und in den Steppen Zentralasiens 
vorkommen. Der Vinschger Sonnenberg und die gesamte 
Terra Reatica bieten die notwendigen Voraussetzungen als 
Lebensraum: Geschützt von hohen Bergketten, etwa der Ortler- 
und Weißkugelgruppe, ist das Gebiet sehr niederschlagsarm. Im 
Sommer heizen sich die Hänge stark auf, während es im Winter 
auch sehr kalt werden kann. Bei der Tagung stellen Fachleute 
die Besonderheiten dieses Lebensraums erstmals einem breiten 
Publikum vor und erläutern die neusten Erkenntnisse aus der 
Wissenschaft.

Anmeldung unter:  https://www.natura.museum/de/trockenrasentagung/ 
Kontakt: Julia.Strobl@eurac.edu, +39 0471 055832

Programm

8:45 – 9:15 Eröffnung 
	⋅ Dieter Pinggera, Bürgermeister der Gemeinde Schlanders
	⋅ Andreas Tappeiner, Vorsitzender der Terra Raetica 
	⋅ Maria Hochgruber-Kuenzer, Landesrätin für Raum und Landschaft, Autono-
me Provinz Bozen-Südtirol

	⋅ Ulrike Tappeiner, Leiterin des Instituts für Alpine Umwelt, Eurac Research 
	⋅ David Gruber, Direktor des Naturmuseums Südtirol

9:15 – 10:00 Keynote: Trockenrasen in den Alpen: Einordnung und globale Bedeutung
	⋅ 	Jürgen Dengler, Eurasian Dry Grassland Group (EDGG), ZHAW Zürich

10:00 – 10:30 Kulturgeschichte und Vegetationsentwicklung des Vinschger Sonnenbergs
	⋅ Hanspeter Staffler, Stiftung Landschaft Südtirol

10:30 – 11:00 Kaffeepause

11:00 – 11:30 Evolution und Naturschutzwert europäischer Steppenorganismen
	⋅ 	Philipp Kirschner und Peter Schönswetter, Institut für Botanik, Universität 
Innsbruck

11:30 – 12:15 Trockenrasen in der Terra Raetica – Unterengadin, Oberinntal, Val Müstair 
(Kurzpräsentationen je 15 min)

11:30 Trockenwiesen und -weiden: Ein Hotspot der Arten- und Lebensraumviel-
falt im Unterengadin

	⋅ Angelika Abderhalden, Stiftung Pro Terra Engiadina

11:45 Trockenrasen bei Müstair: Ein Projektbeispiel im Spannungsfeld zwischen 
Artenförderung und Schutz vor Naturgefahren

	⋅ Yves Schwyzer, Naturpark Biosfera Val Müstair

12:00 Die Trockenrasen im Naturpark Kaunergrat: Schützen und Nützen im Ein-
klang

	⋅ Ernst Partl, Naturpark Kaunergrat



12:15 – 14:00 Mittagspause im Gasthaus Schupferwirt

NACHMITTAG

14:00 – 14:30 Die Schmetterlingsfauna des Vinschger Sonnenbergs
	⋅ 	Gerhard Tarmann, Tiroler Landesmuseen Ferdinandeum Innsbruck

14:30 – 14:50 Die Vogelwelt des Vinschger Sonnenbergs	
	⋅ 	Joachim Winkler, Biologe

14:50 – 15:10 „Ein Eldorado der Trockenrasen in den Ostalpen“ – Geschichtlicher Abriss 
der botanischen Erforschung der Vinschger Trockenrasen

	⋅ Thomas Wilhalm, Naturmuseum Südtirol

15:10 – 15:30 Trockenrasen in Südtirol: Erhebung, Schutz und Management
	⋅ Joachim Mulser, Amt für Natur, Autonome Provinz Bozen-Südtirol

15:30 – 15:50 Die Maßnahmen des Forstdienstes am Sonnenberg
	⋅ Georg Pircher, Forstinspektorat Schlanders

15:50 – 16:30 Kaffeepause

16:30 – 18:00 Aktuelle Studien zu den Trockenrasen des Vinschgaus und Südtirols  
(Kurzpräsentationen je 15 min)

16:30 Mikroklima von Trockenweiden im LTSER-Gebiet Matsch
	⋅ Georg Niedrist, Institut für Alpine Umwelt, Eurac Research

16:45 Rilevamenti di alcune specie ornitiche di elevato interesse conservazioni-
stico nelle aree aperte del Sonnenberg (Val Venosta): risultati e prospettive 
future

	⋅ Francesco Ceresa, Naturmuseum Südtirol

17:00 Diversität der Bodenorganismen in den Trockenweiden des Vinschgaus
	⋅ Michael Steinwandter, Institut für Alpine Umwelt, Eurac Research

17:15 Trockenrasenerhebungen im Rahmen des Biodiversitätsmonitorings Süd-
tirol

	⋅ Andreas Hilpold, Institut für Alpine Umwelt, Eurac Research

17:30 Langzeitveränderungen der inneralpinen Trockenvegetation: die 
Vinschgauer Trockenrasen 40-50 Jahre nach der ersten vegetations
kundlichen Kartierung

	⋅ Maximilian Lübben, Brigitta Erschbamer, Institut für Botanik, Universität 
Innsbruck

17:45 Landnutzungs- und Klimaeffekte auf die Trockenvegetation im Vinschgau 
von der Vergangenheit bis in die Zukunft

	⋅ Elisabeth Kindermann, Freie Universität Bozen

18:00 Ende der Veranstaltung


